
Tagung erweiterter Bezirksfachausschuss Schachbezirk Halle 

 

Ort: Gaststätte „Zum Kleeblatt“, Am Kinderdorf 1, Halle-Neustadt 

Datum: 09.03.2018 

Beginn: 19:00 Uhr 

 

Teilnehmer: Wolfgang Strauß (Vorsitzender SB Halle), Nico Markus (Bezirks-

spielleiter und DWZ-Referent SB Halle), Wolfgang Locker (Staffelleiter Bezirksliga),  

Heiko Hoffmann (Staffelleiter Bezirksklasse), Mario Lindner (Staffelleiter Kreisliga 

Mitte), Uwe Schiller (Staffelleiter Kreisliga Süd), Roland Markus (Staffelleiter 

Südharzliga), Ulrich Soth, Dietmar Hollik (beide Romonta Amsdorf), Joachim Walter 

(Teutschenthaler SC), Gustav Bröckl, Dieter Müller (beide PTSV Halle), Uwe Ritter 

(Reideburger SV), Yury Golitsyn (SV Roter Turm Halle), Frank Mächler (Naumburger 

SV) 

Die Sitzung wird von Nico Markus geleitet. 

Zu Beginn wird eine Schweigeminute für den kürzlich verstorbenen stellvertretenden 

BFA-Vorsitzenden Roland Rümmler durchgeführt. 

Top 1: Vakante Position im BFA-Vorstand 

Nico Markus informiert darüber, dass die Position des stellvertretenden BFA-

Vorsitzenden neu besetzt werden muss. Da die nächste Bezirksschachtag erst 2019 

stattfindet, muss bei der nächsten Sitzung des erweiterten Bezirksfachausschusses 

am 08.06.2018 ein Nachfolger für Roland Rümmler gewählt werden. Heiko Hoffmann 

bekundet Interesse und möchte sich wahrscheinlich zur Wahl stellen. 

Top 2: Rücktritt des Leiters der Senioren-Bezirksmannschaftsmeisterschaften 

Joachim Kirmas hat den BFA-Vorstand darüber in Kenntnis gesetzt, dass er die 

Funktion des Leiters der Senioren-Bezirksliga zum Ende der Saison 2017/18 

niederlegen wird. Nico Markus wird sich in nächster Zeit mit geeigneten 

Nachfolgekandidaten in Verbindung setzen. Geplant ist, einen neuen 

Seniorenbeauftragten für den Bezirk zu gewinnen, der sowohl die Seniorenliga 

organisieren soll, als auch bei der Durchführung der Senioren-BEM mithelfen kann. 

Nico Markus bittet die Vereine darum, im eigenen Umfeld nach geeigneten 

Kandidaten zu suchen. Es ist geplant, dass am 08.06.18 ein Seniorenbeauftragter 

gewählt wird. Sollte sich bis dahin niemand finden, wird der Bezirksspielleiter die 

Funktion bis zum nächsten Bezirksschachtag übergangsweise übernehmen. 

 

 



Top 3: Zwischenberichte zu den aktuellen Mannschaftsmeisterschaften 

Nico Markus befragt die Staffelleiter der Bezirksstaffeln, wie die Meldefunktion im 

Chess-League-Manager (CLM) von den Vereinen angenommen wurde. Dabei ergab 

sich, dass fast alle Vereine die Möglichkeit der direkten Meldung im CLM nutzen. 

Heiko Hoffmann merkt an, dass die Mannschaftsleiter die Eingabe genau prüfen 

sollten, um den Staffelleitern unnötige Korrekturen zu ersparen. Mario Lindner gibt 

an, dass die Funktion auch in den Kreisligen zum Teil schon verwendet wird. 

Nico Markus weist darauf hin, dass ab dieser Saison die pauschale 

Staffelleiterentschädigung in Kraft getreten ist. Entsprechende Anträge müssen von 

den Staffelleitern nach Saisonende bei der Geschäftsstelle des LSV eingereicht 

werden. 

Für Tobias Morgenstern (Schachzwerge Magdeburg) wurde eine Gastspiel-

genehmigung zum Einsatz bei Romonta Amsdorf in der Bezirksliga für die Saison 

2017/18 beim Bezirksspielleiter beantragt und genehmigt. 

Nico Markus gibt Auskunft über den Stand in den überregionalen Klassen. Er 

verweist darauf, dass es in dieser Saison ein oder zwei Absteiger aus dem 

Schachbezirk Halle von der Landesliga in die Bezirksoberliga geben wird. Da an 

einer möglichen Landesliga-Relegation am 06.05.18 auch eine Mannschaft des 

Schachbezirks teilnehmen könnte, muss die mögliche Bezirks-Relegation auf den 

27.05.18 verlegt werden. 

Antrag 1 (Verlegung des Bezirks-Relegationstermins auf den 27.05.18) 

Abstimmungsergebnis (12+ 1- 0=) 

Nico Markus gibt stellvertretend für Ricardo Würzberg kurz einen Überblick über den 

bisherigen Saisonverlauf in der Bezirksoberliga. Hier liegt Grün-Weiß Granschütz mit 

3 Punkten Vorsprung an der Tabellenspitze. Roland Weißenfels liegt am Tabellen-

ende. Es wird keine Zentrale Endrunde geben. 

Wolfgang Locker berichtet über den Verlauf der Bezirksliga. Der USV Halle IV und 

die SG 2011 Sennewitz spielen den direkten Aufsteiger unter sich aus. Im Abstiegs-

kampf befinden sich noch mindesten Mannschaften. Der Reideburger SV III ist 

momentan auf dem letzten Platz. In der zweiten Runde gab es beim Spiel Amsdorf – 

Merseburg III eine fehlerhafte Brettreihenfolge bei den Gästen. Der Verstoß betraf 

nur das 8.Brett und am Mannschaftsergebnis änderte sich nichts. 

Heiko Hoffmann informiert über den Stand in der Bezirksklasse. Die Schachfreunde 

Hettstedt III liegen mit 3 Punkten klar in Front, gefolgt von PTSV Halle II. Motor Zeitz 

II und Teutschenthal II sind bereits 3 Punkte hinter dem Rest des Feldes. 

Laut Mario Lindner verläuft dieKreisliga Mitte bislang problemlos. Es spielen 8 

Mannschaften in dieser Saison mit. Der USV Halle VI ist Tabellenführer.  



Uwe Schiller hat bislang keine Schwierigkeiten bei der Durchführung der Kreisliga 

Süd. Das Feld der 8 Mannschaften ist noch sehr eng beieinander. 

Roland Markus gibt einen kurzen Überblick zur Südharzliga. Von den 8 

teilnehmenden Teams kämpfen SF Hettstedt V und SV Sangerhausen IV um den 

Staffelsieg. In einem Nachholspiel der vierten Runde kam es zu einem Doppeleinsatz 

eines Spielers. Das Ergebnis des Wettkampfes musste von 3,5-0,5 auf 2-2 geändert 

werden. 

Nico Markus schlägt vor, dass in den Ausschreibungen der Kreisligen das 

Aufstiegsrecht klarer geregelt werden sollte. Man könnte z.B. festlegen, dass nur die 

ersten drei Plätze aufstiegsberechtigt sind. Gibt es in einer Liga keinen Aufsteiger, 

sollte der Platz verfallen und es gibt so automatisch einen Absteiger weniger aus der 

Bezirksklasse. Die Relegationsteilnehmer auf Bezirksebene müssen spätestens 

einen Tag nach der letzten Runde feststehen. 

Nico Markus informiert kurz über die Senioren-Bezirksliga. Der Naumburger SV hatte 

als einziger Verein gemeldet. Er wollte sowohl eine Ü50- als auch eine Ü65-

Mannschaft stellen. Der Bezirksspielleiter wird ein Rundschreiben an die Vereine 

vorbereiten, um die Gründe für die geringe Resonanz zu ergründen und um 

Vorschläge zur Änderung der Durchführung einzuholen. Er erwägt auch eine Anfrage 

beim Landes-Seniorenbeauftragten um Verzicht auf eine Vorrunde und der 

Etablierung einer Senioren-Landesliga. 

Top 3: Bericht vom Bezirkspokal-Turnier 

Nico Markus berichtet vom Bezirkspokal-Turnier am 28.01.18 in Naumburg. Es 

hatten 11 Mannschaften gemeldet. Fünf Mannschaften zogen ihre Meldung innerhalb 

der letzten Woche wieder zurück. Im Euroville traten somit 6 Teams aus 5 Vereinen 

an. Es wurde ein Rundenturnier gespielt. Der SV Sangerhausen konnte den Pokal 

verteidigen. Zweiter wurde der Naumburger SV P1 vor GW Granschütz. Der 

Spielleiter hat darauf verzichtet, Bußgelder zu verhängen. Es wird darüber nach-

gedacht eine Rückzugsfrist einzuführen, um zu viele kurzfristige Abmeldungen zu 

vermeiden. 

Top 4: Auswertung Senioren-BEM 2017 

Nico Markus berichtet kurz von der Senioren-BEM Ende September / Anfang 

Oktober 2017. Es nahmen 28 Spieler teil. Jungsenioren und Senioren spielten wieder 

in einem gemeinsamen Turnier mit Fischer-Bedenkzeit. Austragungsort war wieder 

das Bowlingcenter an der Eselsmühle in Halle. Turniersieger und bester Senior 

wurde Armin Mikolajewski. Andreas Richter wurde als Gesamtzweiter bester 

Jungsenior vor Enrico Kalliwoda. Dieter Bocionek siegte bei den Nestoren. Einzige 

Dame am Start war Viktoria Sörensen vom Naumburger SV. In diesem Jahr wird 

erstmals in den neuen Wertungsklassen Ü50 und Ü65 gespielt werden. 

Voraussichtlich wird die Meisterschaft wieder Ende September ausgetragen. 

 



Top 5: Vorbereitungsstand der Bezirkseinzelmeisterschaften 2018 

Nico Markus informiert darüber, dass in die BEM wieder die Frauen-LEM integriert 

wurde. Es gibt bereits 31 Meldungen, davon aber erst eine Teilnehmerin. 

Top 6: Antrag zur Abschaffung der Zentralen Endrunden im Schachbezirk 

Nico Markus stellt den Antrag von Ricardo Würzberg vor, der vorsieht ab der Saison 

2018/19 keine Zentrale Endrunden in der Rahmenausschreibung mehr 

auszuschreiben, da auch das Interesse an der Durchführung nur noch gering ist. 

Abstimmungsergebnis: (12+ 1= 0-) 

Top 7 : Vorschlag Würdigung Roland Rümmler 

Nico Markus möchte das Kleeblatt-Open, welches bislang von Roland Rümmler 

organisiert wurde, weiterführen. Er schlägt eine Umbenennung in „Roland-Rümmler-

Gedenkturnier“ vor. Nach Rücksprache mit dem Wirt des Kleeblattes soll die nächste 

Ausschreibung entsprechend angepasst werden. 

Top 7 : Sonstiges 

Nico Markus weist auf den nächsten Schiedsrichterlehrgang am 24./25.03.18 in 

Schönebeck und die nächste Sitzung der Technischen Kommission am 08.06.18 hin. 

 

Nico Markus beendet die Sitzung gegen 20.30 Uhr. 

 

Nico Markus, 20.03.2018 

 


